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ZUM JAHRESWECHSEL

Seit der denkwürdigen Jahresversammlung der

	

empfindliche Anspannung unserer Finanzlage
IATA vom Herbst 1955 in New York steht die

	

zur Folge ; nur mit Mühe konnten wir unsere
Entwicklung des zivilen Luftverkehrs auf der

	

Ertragsrechnung zum Ausgleich bringen und un-
ganzen Welt im Zeichen des Strahlflugzeugs .

	

seren Aktionären eine reduzierte Verzinsung des
Die grossen Gesellschaften, allen voran die

	

anvertrauten Kapitals gewähren . Wir besassen
Pan American Airwavs, hatten durch gewaltige aber die Genugtuung, dass wir die technischen
Bestellungen des neuartigen Flugmaterials das

	

Einführungsschwierigkeiten der ersten beiden
Signal zu einem Wettlauf gegeben, der die Kon- Strahlflugzeugtypen rasch und erfolgreich ge-
kurrenzfähigkeit kleinerer Fluggesellschaften

	

meistert hatten .
für die umworbenen Strecken des Weltluftver-
kehrs auf eine harte Probe stellen sollte .

	

Das nun zu Ende gehende Jahr 1961 brachte
uns neue Schwierigkeiten in einem Ausmass,

Die Swissair hat sich damals nicht von der wie wir sie noch vor einem Jahr nicht erwartet
Entwicklung überrumpeln lassen . Dank der er- hatten . Zunächst einmal blieben die Verkehrs-
folgreichen Konsolidierung unseres Flugbetise- erträge in jenen Gebieten, in denen wir infolge
bes über den Nordatlantik sah sich unsere Ge- des Einsatzes unserer modernen Strahlflugzeuge
sellschaft in die Lage versetzt, die nachteili- besonders gute Resultate erwartet hatten, ganz
gen Folgen einer ersten schweren Entwicklungs erheblich hinter den Erwartungen zurück . Poli-
krise zu überwinden, ihr Netz nach jenen Welt- tische Ursachen haben die Verkehrsentwicklung
teilen auszudehnen, an denen die schweizeri- gehemmt, sodass die zahlreichen Strahlflug-
sche Volkswirtschaft am meisten interessiert zeuge, die von allen Gesellschaften in Betrieb
ist, und die finanzielle Basis für eine erfolg- gesetzt worden waren, eine deutliche Ueberka-
reiche Bewältigung aller kommenden grossen

	

pazität verursachten .
Zukunftsaufgaben zu legen .

Diese Entwicklung hat manche bedeutende Luft-
Der Uebergang zum modernen Strahlbetrieb hat

	

verkehrsgesellschaft in eine schwierige Lage
sich etwas anders abgewickelt, als die Opti-

	

gebracht . Auch unser skandinavischer Vertrags-
misten seinerzeit voraussahen . Man hatte er-

	

partner wurde empfindlich davon betroffen . Dazu
wartet, dass die grössten und schwierigsten

	

gesellte sich der Umstand, dass die Ablieferung
Aufgaben in der Finanzierung des neuen,kost-

	

unseres Mittelstrecken-Strahlflugzeuges des Typs
spieligen Flugmaterials sowie in der gründli-

	

Convair "Coroiiado" infolge technischer IF ;ntwick-
chen Vorbereitung seines technischen und ope- lungsschwierigkeiten eine grosse Verzögerung
rationellen Einsatzes bestehen würden . Noch

	

erfuhr . Uni deren für uns sehr nachteilige Folgen
an der Schwelle des sogenannten Jet-Zeitalters wenigstens teilweise auszugleichen, hat uns die
sah die Lage der Swissair sehr günstig aus .

	

Firma Convair zwei Strahlflugzeuge des Typs
Die Zusammenarbeit mit der skandinavischen

	

Convair 880-M zur Verfügung gestellt, die wir
SAS hatte unsere Gesellschaft in die Lage ver- ab Mitte September mit gutem Erfolg auf unse-
setzt, Bestellungen für eine Flotte von Strahl-

	

rer Fernoststrecke einsetzen konnten . Heute be-
flugzeugen aufzugeben, die mit drei wirtschaft- stehen wohlbegründete Aussichten, dass das am
liehen Typen für Lang-, Mittel- und Kurzstrek- "Coronado" durchgeführte Verbesserungsprogramm
ken unsere Konkurrenzfähigkeit auf allen Gebie- befriedigende Resultate erreichen wird .
ten zu wahren versprach . Dank dem Zusammen-
wirken mit unserem Vertragspartner waren wir Voraussichtlich werden wir zu Beginn des kom-
auch in der Lage, die technischen und opera- wenden Jahres vier Maschinen dieses Typs über
tionellen Vorbereitungen gründlich und zeitge- nehmen können . Die noch notwendigen Modifi-
recht durchzuführen .

	

kationsarbeiten werden in den Unterhalt einge-
baut, und dann wird der "Coronado" mit Bezug

Schon das Jahr 1960 brachte uns die erstenUe- auf Leistung und Oekonomie ein ausgezeichne-
berraschungen . Da sich die Ablieferung der Ca- tes, für unsere Zwecke gut geeignetes Mittel-
ravelle und besonders des DC-8 verspätete,

	

streckenstrahlflugzeug sein .
waren wir mit den hohen Kosten der Einführung
belastet, konnten aber erst gegen das Ende der Unter dem Einfluss der geschilderten Entwick-
Sommersaison die Konkurrenz- und Ertragskraft lung hat sich die Ertragslage unserer Unterneh-
der neuen Flugzeuge ausnützen . Das hatte eine mung im laufenden Jahre nochmals empfindlich



verschlechtert . Wenn wir auch im Vergleich zu
den bekanntgewordenen Zahlen gewisser führen-
der Auslandgesellschaften noch verhältnismassig
günstig dastehen, so wird unser Betrieb int Jahre
1961 doch defizitär bleiben . Das hat uns veran-
lasst, in den letzten Monaten ein rigoroses
Sparprogramm durchzuführen, dessen Resultate
sich bereits auszuwirken beginnen .

Wir konnten uns nämlich der Erkenntnis nicht
verschliessen, dass die Kostenentwicklung un-
seres Unternehmens in den letzten Jahren eine
Richtung genommen hat, die zur Besorgnis An-
lass geben musste . Ich hin überzeugt, dass das
erfolgreiche Wachstum unseres L nternehmens
seit der Ueberwindung seiner Entwicklungskrise
zu Beginn des letzten Jahrzehnts, zusammen mit
ganz unrealistischen Erwartungen, die an den
kommenden Strahlbetrieb geknüpft wurden, einem
kostspieligen Perfektionismus und einer Begehr-
lichkeit Vorschub leisteten, die sich mit dem
harten Existenzkampf der Swissair schlecht ver-
tragen .

*wi~~!.~w

Tatsache ist, dass es Unternehmungen gibt,

	

Diese Schaufenster-Auslage des Swissair-Büros
die eine analoge Produktionsleistung mit gerin-

	

Barcelona trug uns anlässlich eines Wettbewerbs
gerem Aufwand und mit weniger Personal be-

	

t m Oktober eine Bronzemedaille ein .
wältigen, als die Swissair sie heute aufweist .
Vergleichen wir das Verhältnis zwischen Perso-
nalbestand und Produktionsleistung mit anderen das wir uns setzen, ist nicht unerreichbar, und
Gesellschaften, so ist die Swissair in den letz- wenn wir unentwegt an ihm arbeiten, darin kann
ten Jahren zurückgesunken .

	

die Swissair ihre gegenwärtigen Schwierigkeiten
überwinden. Wer gewillt ist, diesen Grundsätzen

Diese Feststellung gibt uns einen Hinweis, wo

	

zu folgen, dem bedeutet die Mitarbeit bei der
in erster Linie der Hebel anzusetzen ist : Parat- Swissair eine ehrenvolle, stolze Herausforderung .
lel mit der Umstellung auf Strahlflugzeuge mlls-
sen wir sparen und rationalisieren . Die Reduk-

	

Gehen wir deshalb mit Mut und Zuversicht an
tion unserer Flugzeugtypen durch die Ausschal- die Arbeit des kommenden Jahres, für das ich
tung der viermotorigen Kolbenflugzeuge gibt uns Ihnen uid Ihren Angehörigen die- herzlichsten
die eine bedeutende Möglichkeit dazu . Daneben Gluckwünsche -ritbiete .
aber müssen wir beharrlich das Ziel verfolgen,
jeden unnützen Leerlauf auszuschalten und aus /'ü 1
den eingesetzten Arbeitskräften das Optimum (~(/
an Leistung herauszubringen .

	

Dr. W . Berchtold

Auch im abgelaufenen Jahre hat die Swissair

	

Direktionspräsident
ihren Ruf als erstklassige und fortschrittliche
Fluggesellschaft bewahrt . Diese l'atsache darf STOP PRESS 1
uns mit berechtigter Genugtuung erfüllen, und 1
ich möchte allen unseren Mitarbeitern, die zu '
diesem Resultat unter schwierigen Verhältnis- '
sen beigetragen haken, den aufrichtigen Dank '
der Geschäftsleitung aussprechen . Wir haben,
auch wenn unsere Finanzlage angespannt ist, '
nicht die Absicht, auf die Arbeitsbedingungen 1
zu drücken . Das würde uns schon die Lage auf
dem Arbeitsmarkt verbieten . Bei guten Löhnen
mit weniger Personal mehr produktive Arbeit zu

	

1leisten, das muss un,ere Devise sein. Das Ziel,
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17, anuar - Eröffnung des Swis- Coronado beginnt eine neue
sair-Personalbuffets im Flug- Testflug-Serie .

	

c\
hof Kloten .

	

21 . April - Uröffnung des neuen
21 . anuar - IATA beschliesst 13 rddienst-Gebäudes .

	

\'~\
in Paris, auf der Südatlantik-

	

2. Mai - Eröffnungsflug Zürich-
route die Economy-Klasse ein- Genf-Athen-Kairn-Khartumi
zuführen .

	

17 . Juli - Beginn schweizerisch-

	

-z.,
27 ./28 . Januar - DC-B-Bestzeit

	

japanischer lufrverkehrsver-

	

•- _
auf der Streckee New York-Genf : Bandlungen Japan, die zur
6 Stunden 16 Minuten (NB-IDC Bewilligung des dritten 'Pokio-
"Piz Bernina') .

Kurses der Swissair führen .
1 . Februar - Der Verwaltungs-

	

25 . Juli - Convair meldet,dass

	

~
rat der Swissair beschliesst

	

der C-V-880-M das amerikani-
~~`die l'ebernahme von 4 weite-

	

sehe Lufttüchtigkcitszeugnis

	

-
ren Caravelles des SAS im Jah- erhalten hat .

	

m Ucherschalltemre 1962 .

	

12 . August - Der ersteConvair I	po
3 . Februar - Die Swissair über- 880-M trifft in Zürich ein .

	

"Bitte langsamer, Heiri - ich
nimmt die Pacht des Fluglia-

	

21 . August - Ankunft des zwei- habe in meinem Kopfhörer be-
fen-Restaurants in Basel .

	

teil CV-880-\1 .

	

reits das morgige Beromünster-
7 . März - Der Swissair Verwal- 4 . September - Eröffnung der

	

P rogramm . , ,"
tungsrat genehmigt die Jahres-

	

Tax-free shops in Kloten und
rechnung 1960 und beschliesst

	

Cuintrin .

	

GRÜNES LICHT FÜR
unter anderem die Ausrichtung

	

10 . September - Start des CV-

	

SUPERSONICS
einer Dividende von 4 Prozent . 880-M HB-ICM zum Erstflug- Der französische- Ministerrat
15 . März - Inbetriebnahme der

	

nach Tokio .

	

stimmte an) 22 . November imauf 3700 Meter verlängerten

	

23 . September - Die Präsiden- Rahmen eines neuen W'irrschafts-
Blindlandepiste in Kloten .

	

ten der dem ARB (Air Research und Sozialprogramms dem Plan17 . März - Die deutschen Be-

	

Bureau) angeschlossenen euro- zum Bau der "Super-Caravelle",hördun genehmigen unsere Linie päischen l_uftve•rkehrsgesell-

	

eines 2-Mach-Mittelstrecken-
Zürich-Köln-Rotterdam ; sie

	

schaften tagen in Zürich .

	

flugzeugs, zu . Das Projektgestehen uns auch die fünfte

	

26 . S~ piumber - Unsere Cura-

	

wurde den Gesellschaften Sud-Freiheit für den Abschnitt Köln- volle HB-ICW wird in Basel

	

Aviation und Marcel DassaultRotterdam zu .

	

beschädigt und muss in Genf

	

anvertraut, die mit der British26 . März - 30 . Geburtstag der

	

notlanden .

	

Aircraft Corporation einen Ver-Swissair .

	

2 . Oktober - Aufnahme des

	

trau; zur 'Lns;lnnnenarheit nh-1 . April - Eröffnung der neuen

	

Unterrichts an einer Schul, irr

	

hl

	

u I , ah •
Direktstrecke Zürich-Nizza .

	

Bellinzona zur Förderung 1,-
17 . April - Die Swissair bc-

	

Personalnachwuchses für die
ginnt - erstmals seit dem Krieg- Swissair aus dem - Tessin .
mir der Ausbildung eigener

	

23. Oktober - 17 . G(neralver-

	

- t
Mechaniker .

	

samntlung der IA'FA
18 . April - I{röffnungsflug

	

Australien .

	

J

	

L j

	

" ~A
Zarte i-Köln-Rotterdam

	

15. November - de )C-i J HB-
2U . April - Vurtragsuna•rzeich- IDA "\lattcrhoni" su

	

tuen
nung betreffend Lebernahme von Streckenrekord im Direktflug

	

gewinnet
2 Convair 880-M .

	

Genf-New York mit 7 Stunden

	

M

20 . April - Der modifizierte

	

9 Minuten auf .

4

Pn in-

Herr Franz Bcrtolini,FZKA, der sich bereits
AKTION '7500 VERKÄUFER"

	

seit 1959 als Amateurverkäufer betätigt und
Der Aufruf an das Personal, im Bekanntenkreis

	

der Swissair an seinem ifohnort Passagen im
für die Swissair zu werben, hat bereits Früchte Wert von rund 23'000 Franken vermittelt hat ;
getragen . Durch ein "Zwischenklassement" der

	

Herr Werner 1-,)ritz, OGS . . ., der zwei Erstklass-
bei den zuständigen Personaldiensten eingegan- Passagen von Zürich nach Montevideo und zu-
genen Verkaufsmeldungen konnten die vorlaufi-

	

rück für über 12'000 Franken verkaufen konnte ;
gen ersten drei Preisträger ermittelt werden, die Herr Eugen Fraefel, TKI, der dank seiner Wer-
für ihre Erfolge mit je einem Freiflug belohnt

	

betärigkeit für zusätzliche Einnahmen von
wurden . Die glücklichen Gewinner sind :

	

4000 Franken besorgt war .

	

BRAVO



IATA WÄHLT

	

'

	

den Fernen Osten fliegt, ver-
SWISSAIR-MITARBEITER

	

'~+~ 1111

	

gesse er nicht, Scherzinger

Spiegel Blauacher zu verlangen . Er
An der 17. Generalversamnt-

	

wird ihm aus einem eigens hier
lung der IATA in Sydney wur-

	

für hergestellten hUbschen Ei-
den die folgenden Vertreter

	

der

	

chenfässchen, eisgekühlt, ser-
der Swissair in ständige Kom-

	

Presse viert werden !
missionen dieser Organisation

	

Der Kabinendienst der Swissair
gewahlt :

	

ist immer bestrebt, den Pas-
In der Novembernummer der

	

sagieren typische SchweizerHerr Hans Aeppli, Chef Dept .

	

"Schweizerischen Zeitschrift

	

Getränke und Speisen zu em-1l, zum Präsidenten der Ver-

	

für Obst- & Weinbau", Wädens- pfehlen, und wir freuen uns,kehrskonferenz Nr . 2 ; Herr

	

wil, lesen wir :

	

dass mit dem Scherzinger Blau-Anton von Tscharner, Chef OF, Seit dem 10 .September führt

	

acher ein vergorener Apfelsaftzum Präsidenten des Techm-

	

unsere nationale Luftverkehrs-

	

würdig befunden wurde, aufschon Komitees ; Herr Dr .Ar-

	

gesellschaft Swissair auf der

	

die Getränkekarte der Swissairmin Schweickhardt, Chef GR,

	

Linie Kloten-Bomhay-Tokio

	

genommen zu werden .zum ersten Vizepräsidenten

	

als Besonderheit Blauachersaft

	

"Fabelhaft ist Apfelsaft" wirddes Rechts-Ausschusses .

	

der Mosterei Scherzingen .

	

man nun hoffentlich recht bald
Herr Dr . Heinrich Garunann,

	

Wenn jemand unserer Leserin auch in Bombay und Tokio sa-
Chef GA, wurde als Mitglied

	

nächster Zeit mit dem modern- gen .
des Aerztlichen Komitees bis

	

sten, stolzen Strahlflugzeug
1963 bestätigt .

	

vom Typ Convair 880-M in

UNSERE VERKEHRSERGEBNISSE IM NOVEMBER

Weil die vorliegende Num-
niur der "News" noch vor
Weihnachten verteilt wird,
mussten wir aus Zeitgrün-
den auf einen Kommentar
zu den Novemher-Ergebnis-
seil verzichten .

+ 2 2 %O

Auslastungsgrad des Streckenverkehrs 53,7'

Der Direktor eines bekannten
Unternehmens rief unsere Ver-
tretung in X . an und erkundig-
te sich nach der für das Be-
schwerdewesen zuständigen
Stelle . Dem verantwortlichen
Angestellten, der auf das
Schlimmste gefasst war, er-
klarte er spontan, er wolle
nicht reklamieren, sondern
her Swissair zu der muster-
gültigen Art und Weise gra-

tulieren, mit der man ihm am Telephon eine
Auskunft erteilt und eine Buchung entgegen-
genommen habe .- Der gute Service beginnt
nicht erst in der Kabine, sondern bei der er-
sten Kontaktnahme mit einem Kunden, auch
wenn sie nicht persönlich, sondern über den
Telephondraht erfolgt .

Treffer

49,1 1("

Nuller

Einem Geschäftsmann, der
telephonisch eine Reserva-
tion vornahm, versicherte der
Buchungsangestellte leichtfer-
tig, die Entgegennahme der
privaten Telephonnummer für
den Fall einer Abflugverle-
gung sei unnötig . Am Morgen
der Abreise herrschte Nebel
in A . ; der Start erfolgte in
B . Der Kunde konnte nicht
mehr benachrichtigt werden .

Mit seinem Auto erreichte er B . - verärgert,
aber zeitig genug . Wir mussten ihm die Fahrt
bezahlen, was indessen nicht genügte, den
schlechten Eindruck wettzumachen .- Das Te-
lephon dient dazu, die Distanz zwischen den
Gesprächspartnern, nicht aber Höflichkeit oder
Ueberlegung zu kürzen .

5

November 1961 November 1960
ff Norte 'I nnenkil n et r 22'489'()00 22'240'000

+ 1 /
Ausgelastete Tonnenkilometer 12'074'000 10'882'000

+ 11
davon: Passagier- und Gepäck-tkm - 8'570'000 7'616'000

+ 13 %
Fracht-tkm 2'678'000 2'590'000

+3%Y
Post-tkm 826'100 b7b'000
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Am 1 . Dezember 1941 trat Herr Ernst Bosshard
im Alter von achtzehn Jahren als Hilfsmechani- Wir entbieten den folgenden Mitarbeiterinnen
ker der Swissair bei . Seine stete Bereitwillig-

	

und Mitarbeitern unsere besten Glückwünsche
keit und sein Geschick in handwerklichen Be-

	

zu ihrem Eintritt in den Fhestand
langen fiel schon in der Dübendorfer Werft an-
genehm auf . Im Laufe der Jahre lernte Herr Planungsdienst : 6 .11 . Dr . Werner Praxmarer,
Bosshard eine ansehnliche Reihe verschieden- Marktforschung ; 3 .11 . Robert Sandor, Bauab-
ster Flugzeugtypen kennen . Am 1 . Mai 1955

	

teilung .
wurde er zum Instruktionsgehilfen für Seenot-
übungen ernannt . In diesem Si ezialgebiet ent-

	

Dept . 1 : 5 .10 . Frl . Heidi Steiger, jetzt Frau
wickelte er sich zum angesehenen Fachmann .

	

Keiser, Empfang/Telephonzentrale .
Ab Neujahr 1957 wurde Herr Bosshard darüber
hinaus auch mit den Aufgaben eines Modell- Dept . II : 29 .9 . Frl.Maria-L . Weiss, jetzt
Mechanikers betraut . Seit Bestehen des Schul- Frau Burkhard, Luftreisebüro ; 14.10 . Frl .
gebäudes in Kloten ist Herr Bosshard dort der Vera Vogler, jetzt Frau Sauer, Sekretariat .
immer hilfsbereite "gute Geist" bei der Instruk-
tion, in der Modellwerkstatt oder als Filmope- Dep t . III : 15 .7 . Heinz Ebner, Drucksachen-
rateur . Es bleibt zu hoffen, dass die Swissair zentrale ; 1 .9 . Erwin Haitz, Flugunterlagen ;
noch viele Jahre auf seinen geschätzten Einsatz 2 .9 . Frl . Martha Müller, jetzt Frau Dörig,
zählen darf .

	

Hostess; 9.9 . Dev Pratap Sing, Traffic ;
28 .9 . Max Süss, Navigator ; 30 .9 . Frl .Pia

Am 16 . Dezember jährte sich zum zwanzigsten

	

Arnold, Hostess, mit Ulrich Reifler, Navi-
Mal der Tag, an dem Herr Heinrich Widler im

	

Bator ; 2 .10 . Tony Gut, Steward ; 14 .10 . Frl .
28 . Altersjahr als Mechaniker in die Dienste

	

Rosemarie Melcher, jetzt Frau Gribi, Hostess ;
der Swissair trat . Eigentlich handelte es sich

	

14 .10 . Frl .Ruth Pfäffli, Uebermittlungszentrale,
damals um einen Wiedereintritt, war Herr Wid-

	

mit Hans Zwickt', Passagierdienst, 20 .10 .Frl .
1er doch bereits von Ende Februar bis Ende No- Marlene Sordet, jetzt Frau Negrini, Hostess .
vember 1939 bei uns tätig gewesen . 1946 wur-
de er zum Kontrolleur II, ein Jahr später zum Dept . IV : 15 .9 . Paul Strauch, IERA-Flug-
Kontrolleur I und 1951 zum Kontrolleur-Grup- zeugwartung ; 12 . 10 . Karl Fassbind, Trieb-
penchef befördert . Hohes Pflichtbewusstsein und werk-Engineering ; 13 . .19 . Frl . Nesa Schmid,
vorbildlicher Einsatz zeichneten den still und jetzt Frau Bischof, Personalabt . ; 14 .10 . Frl .
bescheiden gebliebenen Jubilaren seit jeher aus . Adelheid Schärer, jetzt Frau Hausheer, Graph .
1953 wurde er in Anerkennung seiner guten Lei- Atelier ; 16 .10 . Heinrich Wiedmer, Triebwerk .
stungen zum Assistenten des Chefs der Abtei-
lung Technische Inspektion ernannt, in welcher

	

NEUER PiC
Eigenschaft ihm die Koordinierung der IERA-
mit den Flugzeugwartungs-Kontrollen obliegt .

	

Wir gratulieren Flugkapitän Hans Jackle zu
Wir wünschen Herrn Widler noch viele erfreu-

	

seiner Ernennung zum CV-880-Kommandanten
liehe Jahre befriedigender Tätigkeit in unserem

	

auf dem Sektor Mittlerer Osten .
Technischen Betrieb .

MEISTER UND GESELLEN
BALAIR ERHÄLT DC-6B Im Spätherbst dieses Jahres
Die Ankunft in Basel des ersten Gesucht erwarb Herr Eduard Fuhr von
der beiden DC-6B, welche die unserer Bordküche das Kon-
Balair von der Swissair über- . . . werden immer wieder und ditormeisterdrplom, während
nimmt, wurde am 1 . Dezem- in den verschiedensten Dienst- Herrn Fritz Kuhn der Titel Bi-
ber offiziell gefeiert . 85 Schul- stellen gut ausgewiesene Ar- nes Diplom-Küchenchefs zuer-
kinder im Alter von sieben bis beitskräfte . Die Vakanzen wer- kannt wurde . Erstmals haben
14 Jahren wurden als glückliche den regelmässig an unseren auch zwei Kochlehrlinge der
Gewinner eines Wettbewerbs Anschlagbrettern bekanntgege- Swissair - Hansjörg Keller und
von der Balair zu einem Stadt- ben . Wer über Versetzungs- Peter Schmid - ihre Lehre be-
rundflug an Bord der HB-IBZ Möglichkeiten Auskunft erhal- endet und mit einer guten Ab-
eingeladen . Balair-Besatzungen ten möchte, wende sich an den schlussprüfung Ehre für den
werden unter der Leitung von Personaldienst seines Depar- Swissair-Borddienst eingelegt .
Swissair-Flugkapitän Schwärz- tements . Wir gratulieren den erfolgrei-
ler auf DC-6B umgeschult .

	

chen Jüngern der Gastronomie !

6
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In der letzten diesjährigen Ausgabe der "Guten Idee" können wir nochmals eine ganz an-
sprechende Liste priimiierter Vorschläge präsentieren . Den erfolgreichen Einsendern gra-
tulieren wir bestens und wünschen ihnen, sowie allen andern Mitarbeiterinnen und k~Iit-
arbeitern der Swissair, frohe Festtage und alles Gute im kommenden .fahr .

Prämiert werden konnten die Vorschläge von :

7152

	

rüstungsgegenstand hat die Bewährungs-

Die vielen Krankentransporte, die von der

	

probe bereits mit bestem Erfolg bestanden .

Swissair mit ihren Flugzeugen durchgeführt

	

Eine Anzahl solcher Behälter wurden be-

werden . veranlassten Herrn Karl Slordasini, reits bestellt und die Handhabung wird in

für liegend zu transportierende Patienten

	

den Kursen des Kabinenpersonals instruiert .

einen Behälter zur Aufnahme der E : • :kre-
mente herzustellen, das in hygienischer .

	

7207
zweckentsprechender und praktischer Hin-
sicht allen -Anforderungen genügt . Es he- Als Beitrag zu den Sparmassnahmen schlug

steht aus einem Gummiring, der mit Kohlen- Fräulein Cosetta Invernizzi vor, die Lohn-

säure aufgeblasen .cerden kann, und einem ergänzungszulage jeweils mit dem Septem-
wegwerfbaren Kunststoff-Einsatz . Das ganze her - oder Oktobersalär auszuzahlen . Wenn
ist in einem Spezial-Kartonbehälter unter- auch in den vergangenen Jahren Wert auf
gebracht, der zugleich als Abfallgefäss be- eine separate Auszahlung der LEZ gelegt
nutzt werden kann . Dieser neuartige Aus-

	

wurde, um dadurch den Lohn-Ergänzungs-

1

Herrn

	

KAR! . SIORDASINI, Aerztlicher Dienst, GA
mit Fr . 250 . 7152

Fräulein COSE FTA INVERNIZZI, Datenverarbeitung, Dept . 1
fi0 . 7207mit I' , r .

Herrn ARTHCR HEFTI, Flugzeugwartung, Dept . IV
mit Fr . 50 . - 7103

Herrn FRITZ RENOLD, Flugzeugwartung, Dept . IV
mit Fr . 40 . - 73 .54

Herrn HAN.SPETER ROIIRER, Zentralbuchhaltung, Dept . 1
mit Fr . 30 . - 7542



charakter der Zahlung deutlich zum Aus-

	

folgende Vorschläge konnten nicht prä-
druck zu bringen . drängte sich - mindes-

	

miiert werden :
tens für dieses Jahr - die vorgeschlagene
Abwicklung von der bisherigen "Gewohn-

	

3311

hei t" gebieterisch auf . Die Kosteneinspar- Offizielles Zürcher Wochenbulletin. _Auf die
ungen ergeben sich vor allem aus der Zu- Veröffentlichung eines Swissair-Flugplanes
sammenlegung von _Arbeitsabläufen und im Zürcher Wochenbulletin wird verzichtet,
machen einen Betrag aus . der dieses Aus-

	

weil
zahlungsvorgehen rechtfertigt .

	

1 . die Kosten in keinem Verhältnis zum
Nutzen stehen und die Werbewirkung zu

7103

	

gering ist ;

Befestigung des zusätzlichen Three Avis 2 . die Abgabe dieser Broschüre der Infor-

D ;if ;i Gccimors ('1' dDG) in den SI':-210-

	

mation über V'eranstdiungen in Zürich
n

Elugreugen . Gemäss Vorschrift ist in den

	

und als Reklame der Zürcher .Spezial-

6E-21U-Flugzeugen stets ein zweiter TA DG

	

gescliäfte dienen soll ;

als Ersatz mitzufliegen. Bisher wurde

	

der Swissair-Flugplan nur auszugsweise

dieses Ersatz-Kreiselgerät, in einer Trans-

	

oder stark reduziert aufgeführt werden

portkiste v-crpackt . zwischen Kisten und

	

kann, was jedoch die Vielfalt der aniss-

andern Transportgütern, in einem Fracht

	

air-Flugverbindungen nicht genügend do-

Cumpai i n en! v er staut . Da es sich beim

	

Lamentiert .
Im weiteren ist vorgesc heu . den Aufdruckn% um ein kostspieliges

das durch
r

urch Kipp
tchbUpp

en
"With the compliments A Szaissnir"snir" durchnt:illiges Gerat handelt,

und herumstossen leicht Schaden nehmen

	

einen Werbetext zu ergänzen .

köinite und dadurch im Bedarfsfalle nutzlos

	

,}847
wäre, hatte Hehr Arthur Hefti recht, is er

hlu

	

Druckverfahren für Flugpläne . Der Vor-g,g, den I :rsrtz-'F ADG im Radio-Bach
chlagzu befestigen . Das IER \-Engineering teilte

	

s, die Flugpläne im Offset-Verfahren

die .Ansicht des Einsenders und hat den Vor- s
s

	

tatt im Buchdruck herzustellen, ist des-
halb nicht angebracht . weil sie im 'Tief-chlag zur -Ausführung übernommen .

	

druck hergestellt werden .
735-4

	

Dieses Verfahren hat sich als das günstigste
erwiesen .

Herr Fritz Renold hat die Konstruktion der
zrullen-Verriegelung an den Arbeits-

treppen, die bei den Jet-Flugzeugen vei •-
wendet werden .vereinfiicht. Dadurch konnten
die Kosten für die Verstellung der Treppen
gesx'nkt werden .

7542

Herr Hanspeter Rohrer reichte einen Vor-
schlng ein, der sich mit der Vereinfachung
des _Arbeitsablaufes bei der Verarbeitung
der _Ausgangsbelege für Austrittsabfindungen
der Allg . Pensionskasse befasste . Wenn auch
die vorgeschlagene Methode in der einge-
reichten Fassung nicht ausgeführt werden
kann . konnte das Ziel des Vorschlages
durch ein abgeändertes Vorgehen dennoch
erreicht werden .

Zur Realisierung der _Arbeitseinsparung
wird - statt des vorgesehenen Hilfskassa-
buches - zukünftig während der Hauptaus-
zahlungsperioden täglich ein Sammelbeleg
über alle stattgefundenen Auszahlungen er-
stellt . _Auf diese Weise kennen die Einzel-
buchungen über Glas arbeitsintensive Alonats-
ende umgangen werden . ohne dass der
Kassenbetrieb ungebührlich belastet v :ird .

:)300
Velostand im Technischen Areal . Das Pro-
jekt der Ceberbauung des Technischen
Areals sieht eine Verlegung der V%-
Ab-stellplätze vom bisherigen Standort nach
dem neuen Werft-Eingang vor .

7263
Aufschrift auf Jet-Rangar . Für das An-
bringen einei' .Aufschrift auf den let-Ilarigar
ist der Kanton zuständig . Da ,jedoch die
Zweckmässigkeit der Aufschrift " \t'ISS_AIR"
auf diesem Objekt nii lit erkannt wird und
zodi'ni die 1 i'chi i'keit der Schrift auf dem
GLisdncli hei Soiuienschein oder beleuchtetem
liii iu':oim äusserst mangelhaft ist, 'r:ird auf
das Einholen der erfordert el -ien Bewilligung
i ei / alitet .

7370
Regenschutz [ui l ur Nm{, .ngi an den UC 8
Flugzeugen . Das Anbringen eines Regen-
schutzes am 'Für-Eingang der DC-B-Flug-
zeuge, sei es in Form einer dachartigen Ab-
schirmung oder eines Vorhanges, wird aus
Neigenden Gründen abgelehnt :



1 . 1)as !Alontiererr und Entfernen einer sul-

	

Vicht in allen Fe11en kann circa° \uftra, gs-
chen Ahdeekung erfordert einen hesümm- crtcilung rlatron all ii gig gemacht werden,
ten Arbeitsaufwand, der jeweils auf den

	

<rd d- Lieferant ;,11( :11 r--in Swissair-Kunde
ungünstigsten Leitpunkt Rillt . 1'nmittelhar ist . Die F3esteilu1rg-nuusfrlhrun,i der Preis
dann nämlich, v„enn die Passagiere he-

	

und die Lieferfrist sind Iraktoren, dir- rnehr-
reitstehen, das Flugzeug zu vr :rlassen, heil In Ii dir Auftragseergebur g bestimmen.
oder in der letzten Phase der :Ahfertig-

	

Wo immer es A),-i' mbglich ist

	

rei dun
ung .

	

selbstuni ständlIr r dir Swissair-Kunden W-
2 . Bei längeren $tar -rdze 2n, nie es z . B .

	

rücksirhtigt . Vineo Druck unf ihe Liefrr ;rn-
die Wartungsarbeiten erfordern, in üb-

	

1er auszuühen, in einer Zeit, wo wir froh
rigt sich aber das \lontieren einer cni-

	

sein müssen . solr he üherli : upt zu finden,
sprechenden Einrichtung . da in solchen

	

''dirde mehr sr :haden als nützen .
Fällen die Tüten ges hlnssr n werrIei
kennen .

7401

	

Werbung für das P ii r,gen . Auf, dem Wege
iihrr die T : ge szeitungen . R mdl'Iug-PLrkate

Durrlzerpf

	

nrg

	

Hostess 1 ii i rrnr . I) : s=

	

'1' - :rms und \utoIr issr n suwlc dorr h Vur-
zn den kalten 1'i~ttr-n, Wie sie .ruf dru Ding-

	

trägr~ in b'err ;iucu und .5r,hulen ;:erde danach
zeugen ser/ictl »erden, der ';enf nicht in

	

getiachtet,

	

du ., i-'liegen in mi,L, 1 , hst .":eilen
Portionen-Tuben erubrcieht wird, hat seinen

	

ferrrlkei uugsi :reisr n :,u l,nl :: : zii machen .
gunz bestimmten Grund. Bis der :Abgarhr von

	

\eban Verminen . Aerhündr,n unrl firmen
kleiner rn(tnhen würde die zur Verteilung

	

konnten im rei D11i2Cneri omn er auch eine
gel .mgende C~u:uttitiir den 1 :iI

	

1hlirhen Ver-

	

granzr- \mahl nc1t i kl ;is'en dir f:undflüge
Irrauch weit überstelgen . Hille soleehe Ver-

	

nunnr:n u' erden . Die AV'erl .rung -md, ge-
schi'endnng ;'.rillen und kilnnen ',.Ir uns nie ht slütit nuf d-n bisherigen Eilo ;cr . in der rin-
erslen . Dir lleuning . rla ss enlr lir- cr utue11

	

gr w lila reuen I~ir litung systu m :,tis< h lnrt ;re-
mit der .Aufselu ift

	

wissuir ,i t std •n e "I'uIren

	

aetvt .
ais :Anrlrnken niit renrrmnu •n r:ürden hat die
Praxis IL,t gst .1 <11 lugt. [)ein Dr ii < In- eint-

in der Bordkachr
mitgeführt und auf Vei[ ngcn abgegeben .

Ii .5 ist r ic htig, d .rss die Empfilngrt der
I'rris-K rt :~ir gc v. - iss n m'rs . cn

	

e diese
srhr1rur l :en I niform unserer Hostessen ist
su ge :', - (11 lt . dass de fluse im .luge getrogen,

	

rn ^,ehr, u~ Iren s du f)r Dill e

	

alten sie

ne .Aule it.un,g, du aller din ;Is
ehe

das ganze
werden muss . Dir- VIrSgrli~ hkr Lt eines ~~Ilinuuf-
rutsrhens" ist I:ein stirhh :ltigcr Grund, die

	

12,I.< nerii n rrnfflischcr

	

prnc •u :ihgelisst
.A nn nun aber e-in feniltzr r eines sul-

I nif rin .-tunke so ;rhzu :,nder i i .

	

rh, • flic i-
~ Iwer rlem .luge geu :rgrn •n uerrlr-•n koch .

	

r li ~u tl :~nr]huchr s iibei züi e,eni,' EngLscii-
nutr;is

	

erlir l um dn ses o ne ch rar tg-

7 171 ;
n Iruulhaben vu kennen ist ei ver-

pili htet, sr.inr-u . Vorgesetzten darr :3rtf auf-
k tlü e 1 ferücl cir htiguug rin

	

it -

	

o', ' um zi m : . Il'-11 iuul -t . r . ne Gehsur hs-
K un rli-n . Eire grus .5r :ynzehl Rrisr i,urns r,i -

	

nnlertung ut deutscher :,1,rar Irr • zu - '.mangen .
ganrsreren in Lus :~mnu :nurbe :t mit der

	

1 . .; ist _1utdi :rbe
.jedes

Dieuisrstelien-(,luefs .
Air bil'ige I luge ;sr n, n :,r h den br liehtestr n

	

dafür zu

	

orgen-rla=s s .nrtii he A)ro :r surre
derir•n or-ten und 7l : dh n iur \usl tt 1 . Ihr sicli

	

und Mittel, dir seine A]Il : u Ix itar fier ihre
se I:etseu r il' d' - 1- rsis -r oll (I - , t -r f ;ü,?eo \r l -reii ben< t igen . i n n ;: ndh:jrer form zur

oder lnclusii•e Toll, s :rh :vickeiu knmrnen ihr' V rfüau ie Str , hr n . li rr die Ke nntnisse fur rlie
dt~fü

	

Irce;ii igten st :nr h red ;zierten I'rcisr •

	

f : - Leibgong emr

	

n: Irr : ichlcn . ist der \ ne-
in An :ctndtuig . AI :t ur :urisirr'teu A 12-flogen ; •r setzte 'tirr dir Bcirh ng so', licr At ny`ei
v' [u rs der Vorschlag cursicht .. 'e.r .'nnden e. I' ~< •r pl'Irchtet, sei es chic h zns~t/ -

he i rin:her diese Reise h uus, dir seit Jahren brldung oder mittels ent5 r cr henrler 'rberts-
sulrIrr Hei',) durehfrihrer< .ind fur un Irt In!einnu . De-, Einsmeter des A rschr ges
pncc gail mich - let Herren I .z.uda-r t - c•r -

	

hätte seine hexe lugten

	

nshr iSr he auf dem
u nfen . tirn rlie le,üclhte rler für uns n :leisteten

	

Dienste.

	

grltrrud In :,' Iren ntüs

	

n' meine Eor-
\r bell brinecn . ~bgesohen rlur-r,n . .in dr de,

	

dr : tnrrrr- i .( nnr

	

n I,

	

.e.'tet
	 . - nrgesolilagent Vorgehen in( l-it min Minilang Meiden .
m ;t den Bestimmwigen r-1r-r 1 -A 1' l stehen .

[WI tirhnitt dr i sicher sehr t< :etdsamen und

74117



zwingt uns diese \ issnadme jedoch dazu .
in 'r ür schb .u •e n Fditen auf den EinsatzI .ei-tun«sau -

	

und K ;,psz ;t 1-id n_nie ina
einer zus .azlrlhen II tr ss zu ei-ziel tetl .Bi :rn . f)iesiu V ',rat l

	

. .e ist zu

	

;at nu~:n unr

	

--a aru eint snir hc fhtipositir~n nicht auf
bt •r den A\ e, des Vors'n

	

hlagu cseii eingehend
behandelt zu xt,rden . Zudem ist t i sehr eia-

	

` 'g

	

ht getroffen erden k;,1-1u.

falfi . einen /o-itungsariikel einz!u e,~ iren und
die darin enthaltenen Ideen zu buture.orti n .
Beim mater jette ist (1 tu zu sigen, dass

	

l in:uiv.ielle Anerkennung der '.;eniui •i tt. Der
111 (]ei- er :: :,feite :Artikel mit keinen neuen

	

A'„i'st Hag, dt

	

sich mit einer vermehrten
Ideen uusein :utrler setzt . weit langem e :el den

	

7nc rkenmtng der langt ttn ,gen Mitarbeit lte-
solehe Eingen behandelt und gcrprül't . Snnu •nt- fasst . ist lobw nswert und ;rollbegründet. Die .
lrrh irn Zunamen 1 . ng n-t der Arbertspl ; tz- ihm zugrundelieLenden Gedanken sind ouch
hett:ertung 1rrs, tu ftigt i ii siele immer

	

dem I'ersonu (liensr bekannt. Diener setzt

75ii'_'

der damit . Die Erfahrung hat aber ergebeni
dass 'las ~e rS Hingene Vorgehen -usserst
jaeblemitislh ist . =usehr es rurcrst theo-
retisch zu ilbe zougen vermag, jedenfalls ist
man von eine r pruktis<-hen Anwendung eines
.stileben Scstenrs nutti eit entfernt .

Im ilm gen ist es die \ufgabe jedes Chefs,
für einen r tiuucllen Einsatz und eine r ;r-
tiuuelle .Arheitsweisc zu sorgen . Es dorrte
nur in den seltensten I eitlen zeeekm5ssig
sein, dafür ein Instrument wie die vorge-
schlagene Arlx itut ippnrt-_111117 se zu be-
nützeu .

751(11

Befestigung der Bcgleitluirte mit bokkei-
ii ilt ] . Einer solch n Befestigungsart steht
iur 1'r-inzip nie-hts :In 70 itt . i)er Grund dass
si;mtliehe A,1 tt •n mit ueltrrtit-n e sehen sind
liegt d ;uin, dass

die AIitgliehkeit cinei Befestigung out' je-
deii litt

	

%„i ]landen sein muss .
die linsten für Glas -Anhrin<t, .it der tulnei
;tu allen udet nur ;in i Heut Toll (]ei Kuu-
leii 1), ;kt seli dieselben sind .

UM es aber zweckmassig erseheint , die Br-
gleitkarten n1i1 einer I'okkernatlel statt mit
dei -t hnur zu befestigen, sollte diese uni--
teilbringende Befestigungsart auch angewandt
werden . Die Beschaffung solcher Nadeln ist
aber suche der Diens'stetlen, die sie
benötigen .

7Gn11
hi i stt lass-Kahinenper sonal aol' -Atlantikflüge-fit .
Dur Vorelhlug betreffend die Hedus :ierung des
I it •s tclass-K ; lu enpe snnals auf .Atlantikflüg-
cii kommt zu spät .
- weit dem 1 . November wird der Bord-

So rrice in der ersten Klasse der f)C-tl-
hlugzeuge im Nordutlautikverkehr nur
110111 von 1 PUI'ser unci 1 Ilustess bewal
tigt . -kos urganisattrrisehen ( ;runden

4

sich deshalb Immer „:jeder dafür ein, dass
für ausserordentliche I tJhnerhüliungen die
nute:endigen Vlittet zur' Verfügung gestellt
neiden . welche es erlaubenl

	

besonders den
lang] ihrlgei und tüeht(gsten Mitarbeitern
gegebenenfalls eine Er hinhing uni mehrere
1iihnstufen zu gewähren . Obschon sich diese
Pr ;izis bev:tihrt hat und somit kein Grund
vorliegt, davon abzugehen, verfolgt und prüft
der Personaldienst uulh andere AIäglich-
keiten . d'e der Anerkennung der deniority
gebührend Rechnung ti ilgt .

Kinderportionen für \hihlzeiten in Flugzeug .
Die Bereitstellung und 1b, ehe .wi speziell
bemessenen Portionen für Kinder bringen
tneli Nach- als Vorteile mit sich . Einigt
dieser Sachteile lassen sich wie folgt he-
gründen :

- l'um die Kinderportionen richtig zu bemes-
sen, wäre Ami der Buchung die dngabe des
Älters 1101.^:endig, was Jedoch die Buchunas-
nueldung komplizieren nürde .

- fiese Essen müssten speziell angerichtet
und bettet tut t . an Bord separat versorgt
und mit aniei Gruppe der normalen Vlalil-
zeiten sec% fiert v erden . duf 1 .angstre( ken-
lIngen würde dies das -Aufer nwn so kom-
plizieren, dass ein slredititer tervice
nie ht ein In mi gl li nare . im besonderem,
an"" sieh nn-lumre Kinder auf dem Flug-
ri •nr heimdoll .

- 1)t -AIrl,etit der Kinder ist unterschicd-
li11i . B,s gibt zehn bis elf- .jährige Kinder,
deren :Appetit demjenigen einer ei -,Ä„,( 1 -
teil Person nicht uaelisteht .

- Die meisten Kinder werden von erwaali~e-
min Personen begleitet, die, wenn nbtig,
die Quantit :it des Essens lies( hriinken .
Ist keine Begleitperson vorhanden, so
wird die Iltrstess von sich nie gerne die
notwendige Betreuung übernehmen .

- Chur minimen Einsparung heilig] ich det
(Quantität stehen die vermehrten Umtriebe
gegenüber .



491-1

	
Verbesserung bringen, die als rissver-
hindernd betrachtet werden kann . Da aus-

liriefkopien . Der K.inkauf führt gemäss

	

serdem diese Ilerstetlungsart das Drücken
Büromaterialhatalog 1961 Artikel Nr . 1176

	

von Sicken in der Normallänge verunmog-
681 Durchschlagspapier Format A-5 in ver- licht, was einem Verlust der Steifigkeit
schiedenen Darben als Lagerartikel . Damit

	

des Profils gleichkommt, muss der Vor-
ist dem Vorschlag, der auf die Verwendung

	

schlag abgelehnt werden .
von solchem Durchschlagspapier für Memo-
kopien hinzielt, bereits Rechnung getragen .

	

7780
Ob von der Möglichkeit des Bezuges Ge-
brauch gemacht werden will, liegt im Er- ~lotoihauben-Verstärkung . Der Vorschlag,

messens der Verbraucher . l'ür Dienststel- Rissbildungen durch Hufnieten eines Stahl-
len, von denen nur hie und da Briefe in doublers auf das Tragring-Auflageblech-
l\lemogrösse ausgehen, lohnt sich riue be- profil zu verhüten, kann nicht ausgeführt
sondere Lagerhaltung von solchem Papier werden, da dieses Vorgehen zu Kontakt-
bestimmt nicht .

	

Korrosionen führen würde . Die notwendigen
Reparaturen sind mich dem Dotrglas-Origi-

7753

	

Aal-Overhaul Manual auszuführen .

Passagier-Service . Das Anbringen zusätz-
licher Aschenbecher an den Fensterrahmen

	

Die 1?insender der folgenden Vorschlüge
in der Passagierkabine der 1,angstreckeu-

	

werden ersucht ihren Talon dem Büro für
flugzeuge ist weder notwendig, noch könnte Vorschlagswesen einzusenden
dies in der vorgeschlagenen Art ausgeführt
werden .

- Notwendig ist dies insofern nicht, da nor-
malerweise die in den StuIIIlehnun :Inge-
brachten Aschenbecher genügen . Wo dies
nicht der fall ist - und das sind Aus-
nahmen - kennen die lesl 10w) erien
Aschenhechel dnr-11 die faltbaren Kauion-
Ascher erg ;inv.t werden . Von dienen be-
findet sich ein g' :urz15 Sortinu'nt ;in Bord
und können beim Kabinenpersonal verlangt Dia linsender der nachstehend aufgoführtcn
werden, sollte Aus Versehen ein solches Vui schlage bitten wir, sich zwecksBedürfnis

der Ilustess entg :urgen sein . teilung näherer Angaben zu melden
- Der Vorschlag, :Aschenbecher einzuführen,

die mittels magnetisehei I'l ;ltt( hen an den

	

7171) Ausbildung der Stationspersonals - bei
l ensterralrmen züi befestigen W ;Jrerr, muss

	

Herr K, Meyer Instruktion Bodendienst .
strikte abgelehnt werden . Der Grund hie-

	

Dept. III, Tel . 3121)
für liegt in dci zw:urgsl :iul'igen Iteeinfl15

	

78-13 Gunmtischlauchstück :In AVerschlussg'e-
sung der Kompassanlage durch das Kl' ;tft-

	

lenken - bei Ilei'r 11 . Iless, Struktur &
feld der IVlagnete, was nun gerade bei den

	

SvsI' lugzeu gcntcuie, Dopt IV, Tel . 3258 .
lugzeugcn verheerende folgen haben

könnte .

14(14 F:ntsch;idigung für Mittag- u . Nacht-

(13611
essen
Bordausrüstung

7121) Pilot-Vorne u . W/A l' iltergehiluse
7158 Radschutz für Methanol- u . Wasser-

768'2
wogen
Bedienungsvorschrift in SE-21(1 '['ei-
rette

7770 Bei Redaktionsschluss standen noch fol-
gende Vorschlüge ur Prüfung

Abschaffen des Personalabzeichens . Der
818/25(i1/41)5-1/6081/6254/6 :3(i!)/66 :3!)/1i7251Vorschlag' 718-1 behandelt Glas gleiche Pro-
(1730/68li0/6874/6804/6895/7125/7133/7152/blem. Dieser befindet siuh zur G : it im
715(i/7151)/7170/718(1/7113-1/71115/71`)1/7'2117/Studium, eine definitive Stellungsnahme
7212/723(1/72115/7327/7335/735(1/73( ;'.)/7373/liegt jedoch noch nicht vor,
7377/7378/7406/7-1-10/7458/7473/7477/7486/

7776 7554/7555/7621/7700/7773/7774/777(1/7777/
7707/7708/7812/7a43/sols .

Motorhauben-Profile . Die zu ersetzenden
Profilstücke in zwei Teilen anzu(erligen, Der zur I'1:imiterung vorgesehene Vor-
würde nur die 1'abrikation vereinfachen, schlag Nr . 7 :)15 muss noch einmal zurück-
festigkeitsmässig jedoch keine genügende gestellt werden .



SWISSAIR

SPORT1" 1 .1 G-GRIPPE

	

Alles in alleer Luder erfreuliche Nachrich-
ten und ebensolche .Aussichten für die alten

Am 4 . Nieember konnten wir die im Som-

	

Füchse uie für die Neulinge .
wer bestellte Rtihnlercl :e in Empfang neh -

	

Neue Mitglieder wollen sich anmelden Kleimen . AIan rechnet damit . dass dieses zwei-
sitzige ärhiilllugzeug am Samstag . den 11 . B . Bollrnann, TUB Tel . 2805 für Motorflug,
November einsatzbereit sein wird . Wie es B . Angst, AS " 3436 für Segelflug .
sich für eia neues hlugzeug gehurt, wird
auch dieses vorerst von den Profis des
Dept . IV in die I"inger gennnnen ; Instru-
mente und ähnliche zum ['liegen nützliche
Dinge werden eingebaut und das Flugzeug

	

PISTOLEN-GRliPP1''
für den liest Uliglit auflwliert . Damit hat
unsere 5porkfluggruppe ein eigenes Flug-

	

Pistolenmatch SAS - SWISSAIR

zeug für die Segelflug-Grundschulung am

	

Am 14 . Oktober fand auf den Klotener
Doppelsteuer und kann hamstag und Sonn-

	

Schiessplatz Bettensee der entscheidende
tag schulen, was besonders für alle Flug-

	

Pistolenmatch zwischen den _Mannschaften
Schüler mit uuregelm :issigee Arbeitszeit

	

der SAS und der Swissair um den Douglas-
zuslitzliche Itli glichkeifen schaffen wird .

	

Wanderpreis statt .

Vom neuen Super ('ub mit I5rl PS \lotor' Gemäss den geltenden Bestimmungen geht
vernimmt dass er Ende dieses Monats der Preis, ein DC-(iB-Modell, in den end-
abgeliefert werden soll. 13ie dann hat uns gültigen Besitz derjenigen Mannschaft über,
die Lieferfirma leihweise einen ')0 PS Piper die ihm fünfmal gewonnen hat . - Mit den
als 1 .ilckenbüsser zur Verfugung gestellt, letztjährigen Wettkampf waren die Chancen
womit den Motorisierten wie den Nichtmo- ausgegli(-hen : Beide Teaws hatten den Wander
tonisierten geholfen ist . preis je viermal gewonnen (SAS : 1953, 1956,

An der Zieltandekonkurrenz in Spreitenbach 1')57, 1958
; SWil : IJ :,2, 1955, 1959, 1960) .-

vorn 7 . Oktober hat unsere "'egelfltlggruppe Beim die sjGhi igun '1 'reffen musste also die
dank einiger schonet Einzelleistungen im Entscheidung 1'nllen, und das Glück war ein-

dritten Fang abgeschlossen . Die genaue An- deutig auf der Seite der Swissair-Pistolen-

zahl der Konkurrenten war bei dem dauer-

harten und dichten bandregen ausserhalb,

	

Das Pr'ogr'amm wurde in der bisher üblichen
und dar grossen l eberschwemmung inner-

	

Norm durchgeführt : Grosskalibrige Pistole,
halb des 1langars, nämlich heim anschties-

	

Distanz 25 Meter, 30 Schüsse auf Match-
senden lest, nicht mehr so genau festzu-

	

und 30 Schüsse auf Ol mpicr-Scheibe . Beide
stellen . Verschiedene, ausdauernde Piloten

	

Gruppen gingen mit je sechs Schützen ins
sollen anderntags Scliwimmhliute an ihren

	

Feuer ; die fünf besten Resultate ziihlten
"Flossen" entdeckt haben .

	

für das Slannschaft-Klassement .

Dezember 19(11/53

R. Kocher

1



führt, in der 10 . Minute /_tnn 2 :0. 1)iu
-i i r d, •r Aer Lianas hatten Vlühr mit
dem tue heu Sma iutbau rler se .- icenir-
Icute .

	

1 , 1 ;11,1

	

elauei d :,d

	

: ; :H

	

für

	

~li~-
dv issnlt .

	

n Aliinilen

	

de, I' :nis

	

u l: n«
schliesslich rieb Irt , 11
die erste Haibzeil nrl

	

1 und, 1~ .

Die Irlandei gaben sich ni ht iii ei lil : g, ii lind
stürnten räch der Pause mit fünf

	

~z- fix
ALana . Zudem versuchten sie jetzt dcii z ,.v(-i-
karnpl' und halten damit teilweisen Erfulg,
da sich unsere beute zu diese) Spulx(2ise
i-crleiten liessen . Die Iren stürmten heftig
v(w und versuchten mit allen \iitteln das
Resultat zu cerhesserli . Dies gelang ihnen
schliesslich 8 °Iinulen vur Schluss als sie
mit bitterer Energie doch noch einen Treffet
erzielten . Die Polin ging mit , :2 tür dtv
Swiss,iil zu Ende .

Sonnt ging der Douglas-7\anderpreis (2nd-

	

1)as ganze :spiel stand auf heachtliehern \i-
gültig :rn die Pistolengruppe der di' •i ssair

	

veau und legte für den Firmensport ein
über .

	

gutes Zeugnis ei, .

\äcllstes wird das iraditioneiLe Sehics- Beim anschliessenden ,Apcri'i onnte unser
seil in St o . kliolm neitergcführt . AVii wollen Präsident, .A. Bullsrhweiler Herrn Dr . Ilaas
hoffen, dass bis dann ein nrui •r 7Vaudm upn •i und Herrn O . '1'rozler . Präsident der TK
gefunden sein wird .

	

1' l.issball, Region Urich sowie verschir •d cn'
TK \litglieder begrüssen . wen he es sicu

H. Pagentonner

	

nicht hatten nehmen lassen, dein kleinen
Länderspiel beizua ohnen .

Nach dem gemeinsarnen Nachtessen wurden
F

	

.

	

13 .71 .1 .- 11 . 1 1 kleine Gr°schenke ausgetauscht . Das voll
\Str\-CLP

	

uns gesungene Lied l \ u 1 .ozärn gege
Vie:rleisfiuni .SWISSiAIR - 7ER LISGUS

	

WSggis MA imponierte den Iren dr,'rmassen,
dass es noch zweimal wiederholt werden11m 25 . November 1(0,1, vier Wochen nach misste . Nur zu sohach verfloss der gernüt-

dern reg über die S,,bena, wurde auf der

	

liehe 'Abend . dc,rh die Erinni e ntren werdtan
Freizeitanlage Sv,issrir Burhd:ieeen der in uns bleiben .
Viertelsfinal um den :ASI:A-CUP gegen die
\Eli I .l GI'S ausgetrogcn .

	

Der Ilaibfinal muss bis Ende April 19(12
gegen den Ge wumc - a ts letal ia - Air

Kui z Vol 1-1 . 1 5 1ihr hetcaten die • AI :utn-

	

Il., nee gesptclt sein .
sci-iafleiu das. Spielfeld und wurden von Ilr .
H. Forret . Präsideut der V PS begrüsst .

	

IV . .Amber

Die dviss : ir spielte in folpendet Anfclellung :

Koller, AVicdei kein . Gerhard . Huber, kastei .
Huber . dteiuei

	

Sc1-ri, O'lohugc, . AV}dler .
JakseticPr .

	

T E V N Id - (' 1, UP,

Schon nach 5 \lioMen s'tz.te AVidier , einen
Flankenball mit rh in h'0if :ui Gien Pfosten
und bald darauf e' •huvs rlci g;Icir hc Spieler
die erste Tor . Iris Lrl ;inrl •r wallten ni t
Inngen Vorlagen zum ZU N- g ),aufs n durch
unsere Riegelrei'teidignng klnpple ausge-
zeichnet . Eine sauhei hcrausgesllielti Kuni-
bination über Ochningei - titann r - Selva

Club-Turnier 1961

Das bisher wohl üden -i hungsreicliete Club-
Turnier wurde am 29 .1 Ii u'csta,-'e und
fand i m Laufe des Oktobers not den Herren-
Doppel Vinal seinen eAbschluss. Gekenn-
zeii-hilet war dieses Turnier vor, allem
dur, li eine grlissere Ausgeglichenheit darr
Kräfte .

O .Ivir

Etn e

Ergebnisse
.Alailnschaftsv

\latch-Scherbe

:
.itun„ Total : 1 .

2 .

:

:S\711
SA ti,

S \ .
SA

5
S

StVR .
SAS,

3nu Id
2383 11 .

1
12
31
27 Pt 0 C

.

.

123! Pt .
1758 Pt .

u-Scheibe

vertun
1 . Schalenbrand (d\VR) ih .
2 . I .üthi WH) Pt .

Gatzi (`' .VR) ;11-1 1' ; .
4 . Hol mhei g (SACR) 502 i'i .
5. Hassmen (- ie) 192 Pt .
11 . I .unrlh (c . AS) ;94 Pt .
1 . Hitgc:utvbi r (St' R) -17 :1 Pt,
8- Hoirnllutst ('- tH) 41-, ]lt .

Helderud (5as) Jfh) Pl .
10 . H(1111 (als) -147 Pt .



Wenn heute unsere jungen Spieler wie In

	

Zum Endspiel traten somit 1 1 . Bergsma und
Bergsma, K . Gerhard und G . Biiniger er-

	

K. Gerhard an. Dur gut disponierte Ulrich
fahrene und spielstarke Gegner über drei

	

Be-, ,gsm:r g,' ani in einem hart umstrittenen
Gewinnsätze schlagen köru,en, so sind sie

	

Kampf in drei Sätzen mit G : 3, 3 : fi, 6 : 3 .
keine Eintagsfliegen" mehr .

Herren-Doppel :
Sowohl bei den Damen ine bei den Herren

	

Im Feld der 1(i Paare konnte sich in derwurden die letztjährigen Sieger entthront .
Einzig im Herren-Doppel ging der Sieg oberen Hälfte die Kombination I BötschiE
~aierlerum und zwar zum dritten aufein- D . ,Schmid nach einem prächtigen und inter-

:,nderfolgenden Mal an die letzt jilhrlgerr i'essanten MM gegen 1V . B raun / T . hac •kson

1'itelcerteidiger . mit 8 :6, 4 : 6, 6 : 3 in den Final dur( hsetzen .
In der unteren Hälfte gelangte he Paarung

Erstmals wurden die Herren-Einzelspiele

	

P. Bergsurn \V' . Blatter mit einem Sieg 'ran
in zwei Stilrke-Klassen ( .V und B) ausge-

	

f1 : .3, 6 :4 über U . Bergsma/G. Böniger in
tragen. In der Klasse :N waren nur die 16

	

das Endspiel . Den Final gewannen die Titel-
spielstürksten Ilerren zugelassen. Durch

	

Verteidiger Pieter Bergsma%Wille Blatter
diese Neuregelung konnte auf die Durch-

	

in einem Dreisatzkampf mit (i :4, 5 :7, 6 :3,
führung eines 'front-Turniers veczi, htet

	

Die Sieger benotigten ihre ganze Erfahrung
werden . Die Gesamtteilnehmerzahl ist ge-

	

als langjährige Doppelspieler um schluss-
genüher dem letzten Jahr etwas zuriick-

	

endlich ihren Gegnern den Wind aus den
gegangen .

	

Segeln zu nehmen .

rrme n - I?inne'

	

Rangliste

His in die Vier lelfinals gelangten die Damen

	

Zusammenfassend ergeben sich für die hai-
'1' . Hurt!, 13 . Ruf, D . ('aflisch und 1 . Püll .

	

soll 1961 folgende Clubmeister :
Im ih,ilhflila l siegten Frl . Pd11 mit (i : 1 . Ii : 1
Tiber l'rl . Caflisch und Frl . Ruf mit 4 (

	

Damen-Einzel : Frl. Ursula Pbll

7 :5 . L : 6 gegen Frau Bart}! . Dun Final

	

Ilerren-Einzel Klasse .5 : Ulrich Bergsma

gewann Frl. Polt sicher mit (i : ',?, (1 : 1

	

Harren-T?inzel Klasse 13 : Thomas .lackson

gegen Fi l . Ruf. Frl . Pöll spielt einen

	

iferren-Doppel : Pieter Bergsma / 55illi

hübschen Stil, besitzt eine gute hpielüber-

	

Blattar .

sieht, läuft ausgezeichnet und ist physisch

	

Die Preisverteilung findet anlässlich des
erstaunlich ziclcrst,ndsfähig, was sie bereits Abschlussabends statt .
im Spiel gegen die KI . AI in lrnsterdarn be-
wiesen hatte .

	

W. Blatter

llcrraa-I'li,i,a l 13

Die Vorrunden dieser Stärke-Klasse waren
teilweise stark umstritten, und ergaben in-
taressanie Resultate . Der Final wurde von
zwei Piloten, dtin Herren '1' . lackson und AKI-Cl. U B

IVl . Hilrleh ausgetragen Jacksun gewann als liebe Skikameraden
der bedeutend sicherere und routiniertere
Spieler mit (i : 2 und 6 : l .

	

Am 18 . November konnten wir unsere, be-
reits zur Tradition g, ooi dune Orientierungs-

llerren-Einzel 1 : fahrt, bei trüben, jedoch trockenem Wetter

Diana auf lfi Teilnehmer beschränkte Klasse n' der naheren Umgebung von Zürich durch-
war reich an 5eberraschungen . Vorerst ist tr~lu-c •n . D :,nk den vortrefflichen Vorarbeiten

festzustellen, dass die beiden letztjährigen mm F1'itNN lkeler konnte alles einwandfrei
I'inalisten Max Bötschi und Pieter Bergsma `'bgewickelt werden und die 14 am Stai't er-
in, ht bis in die Endrunde vorstossen konn- sclricnenen Equipen nahmen die interessante

teer . 1'nsere Nachwuchsspieler haben sich Strecke mit Elan und Freude unter die Räder
.

gilt geschlagen und drangen immer mehr

	

Auf' dem 8 Posten gab es köstliche Einlagen

stark nach vorne. In die V

	

und die Teilnehmer ]fisten die gestellten :1uf-iertclfinals ge-
langten : Ulrich Bergsma . N1av Bötschi,

	

gaben mit unterschiedlichen Glück .

Kurt Gerhard und Giancarlo Böniger . Die

	

Dem Anlass war widerum voller Erfolg be-
Halbfinals gewannen L . Bei gsma mit 8 : (i,

	

schieden . (Teberall wurde einstimmig be-
: 4 gegen 51 . Bötschi und K . Gerhard mit merkt : 'das nächste NTaI bin ich wieder da-

6 : 2, 6 : 0 gegen G . Boniger .

	

bei?' .
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Il i'ih1 rr •n ti,ielcu pir' ren hil •i Gne-P :ii t-

ner wir gew liut waren . I, •i der wurdtn
unsere pessimistischen lel'hanungen durch
das Treffen meht- als bestätigt . Wenn auch
die eine oder die andere Partie mit hes-
serem Training hatte gewonnen werden
können, seewige die drückende teberlegen-

ACIITI'SG : -31s Voranzeige mochten wir

	

heit der svmpatisr hen Gaste, aus Deutsch-
bei dieser Gclegenl eit, mitteilen, dass für

	

lind trotzdem geblieben . Das .swissair-
die kommende Ski-Sai'.on ein Gross-Anlass

	

Team (Er 1 . von der \ti'ense, Herren L(-gne-
beaorsteht, nämlich das tASI:A-Rennen . Die-

	

lies_ AV'ahlstrdm, 131'ttner) verlor 10 ion
ses findet am 3 ./4 . 1'ebruar 1902 im Riet-

	

20 Spielen und 38 von 45 .SGtzen gegen die
bad (Toggenburg) statt und scird von der

	

Herren F)ettki, Kemmler, Brendel und Beier .
FPS und aom SC .S organisiert. 3m Samstag

	

Wir hoffen immerhin an der auf Januar
wird der Riesenslalom und am Sonntag-

	

oder I7ebru1r 190'2 vereinbarten Revanche
Morgen der Slalom ausgetragen .

	

in Frankfurt besser abz,schneiden .

ufern es die Platz-Verhältnisse im Motel

	

Frank Bl ;ittner
erlauben, sind Schlachtenbummler herrlich
wlllk0)ilmen .

\ . L . Treffpunkt für die Totn enbesprcchung :
jeden I zeitig vor der entspreclienden
Tour im Restaurant Bahnhof Glattbrugg .

HAAND I13) l .-CI.UH

flallennu'lstersi hat

Ilir'i wut l1'n rlic tiwissair Handballer eine
vr liwcr, • ,1uft,nbe v . .r sich haben . Bekannt-
li, h slic gn it sie letztes •Jahr in die 1 . Liga
nul', wo die :1nfurderungen erheblich hoher
sind. Zudem sollen diesen Winter die 1,
Liga-Gruppen (reit je 8 - 0 Mannschaften)
stark reduziert werden, sodass - dein Ver-
nehmen nach - aus jeder Gruppe die zwei
letzten absteigen müssen. Wir wünschen
unserer Mannschaft, dass sie die zu er-
wartenden harten Kampfe erfolgreich über-
stehen kann .

Als Vorbereitung darauf v .ar vorgesehen,
das Zürcher liröffnungs-Turnier (19 . Nov . )
und das bekannte rÄlagglinger 'Furnier
(25 . /26 . Nev . ) zu beschicken, wo unsere
1,eute Gelegenheit erhielten, sieh auf die
'leistcrschaft einzuspielen .

Bei der einf:ur'lu •n I'r~ •i sccrt~ •i lnnr, für H--s-
tuurant ~~lt idln,f~~ kuni,tr

	

f<,igende Iiunp;li .vl~ •
bekanntge

1 . Rang

n ti w •rden

'1 'ilcl1 -albert
Uai1puiihl

1(il
lilicgensturfel' Vii,x 17'3
liir hct Thcd~ 17 .-

4 . Hrcitenstein 011J1kt 131
a . J3oller Kerl 1 .̀4 .
6 . Hagel Alfred I`1'I

7 . Gerber Alfred
8 . Andres Helen ))7

10 .
Oetiker Konrad
Halter Paul

ti
'1',~

11 . Ess Edv ''? :i
12 . Islcr .hrkub 227
13 . " I\lüllr •r 239, 5

14 . " ltcris r Hm s 242



Die Hallenmeisterschaft v,°i rd in dur neuen
ZilE .HP a-Halle (beim Flalleustadiun) durch-
geführt (nur für hat . Lia t\/13 und : . Liga),
i 1 e.'cLer die / ir eher Hallenh, ndhaller
pull endLn h iru< h aber eine Slnelhal7e mit
fluten den I-'e1d--Au,rnasutn verfügen . (Die
untern Ligen spielen nach wie cor' in der
tiihEhilzli-'l urnPialle) .

M . l'essLer

R dakt -msschlu s für die •lnj, -
ausgahrr iex FPa-'l, irt iluug n

nuär 1S)fi2
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